
Textbeispiel 9:
Hubert von Goiserns „Hiatamadl“ (Noten siehe NB 1)

1. Strophe
Oh mei, ja mei, wann i ma um a Dirndl schau, dann woas i scho genau,
rund muaß sei und a wengal resch, uh mei!
Ja mei, ja mei, de meistn Weiba hobn a Gstell zaudürr und moga wia da Wöll.
Mei, oh mei, a soichane de kunt’s nia sei.

Refrain
|: Koa Hiatamadl mog i net, hot koane dick’n Wadln net
I mog a Madl aus da Stadt, wos dicke Wadln hat. :|

Jodler 1

2. Strophe
Ja mei, uh mei, de Oane mit de greanan Hoar is schena no wia vorigs Jahr
Hot a grad net wenig auf da Wog!
Mei, oh mei, de Annamirdl kenn i scho, do renn i liaba glei davo,
Is nix dran net hint und net voran.

Refrain
|: Koa Hiatamadl mog i net, hot koane dick’n Wadln net
I mog a Madl aus da Stadt, wos dicke Wadln hat. :|

Gstanzl (Landler)
Sche san de Landlatanz,
sche san de Almakranz,
drobn aufm Huat,
wo’s schee quickgizen tuat!

Jodler 2

5 Ge tanz te Lieder – 
tanzLieder 
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